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Klimafolgenanpassungskonzept (KFK)
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Analyse zu Klimawandel im Kreisgebiet

Anstoß zur kontinuierlichen Stärkung der 
Klimafolgenanpassung im Verwaltungshandeln

Stufe 1


Kooperation mit Städte & Gemeinden

Integrierte Zusammenarbeit im Kreis Viersen
Stufe 2 Start

Nov. 2022



Klimawandel erfordert kontinuierliche Anpassung
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Der Klimawandel ist in vollem Gange und wird sich in den nächsten 
Jahrzehnten fortsetzen. Der kontinuierliche Wandel erfordert eine 
kontinuierliche Anpassung.

Warming stripes, Darstellung der Kalenderjahre, bezogen auf Wetterstation im Kreisgebiet Viersen



Klimawandel ist Querschnittsaufgabe
• Neben der Temperaturerhöhung bringt der Klimawandel auch eine Veränderung des 

Niederschlagsgeschehens und des Wasserhaushalts mit sich. 

• Dies hat Auswirkungen auf verschiedenste Themenbereiche: Gewässer, Landwirtschaft, 
Biodiversität, Begrünung, gesundheitliche Hitzebelastung etc.  Wechselwirkungen

• Entsprechend ist die Anpassung an den Klimawandel (zumindest übergeordnet) ein 
Querschnittsthema  die fachübergreifende Abstimmung und Zusammenarbeit ist hier 
besonders wichtig

• Die Kreisverwaltung mit ihren Fachämtern in den Bereichen Wasser-, Umwelt- und 
Naturschutz bis hin zum Gesundheitsamt und Katastrophenschutz bündelt dahingehend 
vielfältige Zuständigkeiten und Expertisen.
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KFK Stufe 1: Ansatz

13. März 2023 Folie 5

Starkregen
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KFK Stufe 1: Übersicht Vernetzung Verstetigung



KFK Stufe 1: Aufbau

Analyse Klimaentwicklung, Klimafolgen- und auswirkungen
– Datenbasierte fachliche Orientierung  Überblick Klimawandel Kreisgebiet

Analyse der Aufgaben und Prozesse der Kreisverwaltung
– Bzgl. Relevanz für Klimafolgenanpassung 

Monitoringkonzept Klimafolgenanpassung kontinuierlich
– Methodik, um Klimafolgenanpassung fachübergreifend und 

kontinuierlich im Verwaltungshandeln zu stärken
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Analyse Klimaentwicklung, Klimafolgen- und auswirkungen
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Analyse der Aufgaben und Prozesse der Kreisverwaltung 
mit Relevanz für Klimafolgenanpassung 
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• Gesundheitsamt (Amt 53) u.a. Hitzebelastung

• Amt für Bauen, Landschaft und Planung (Amt 60)  u.a. Landschaftsplanung

• Amt für Umweltschutz (Amt 66)  u.a. Gewässeraufsicht

• Brand- und Katastrophenschutz (38/1)  u.a. Waldbrände

• Grundstücksverwaltung (Amt 20)  u.a. Landwirtschaft

• Gebäudemanagement (10/3)  u.a. Begrünung
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Monitoringkonzept Klimafolgenanpassung KVIE 

≙ Methodik zur kontinuierlichen und fachübergreifenden Stärkung der 
Klimafolgenanpassung im Verwaltungshandeln

Klimaanpassungsgesetz NRW, 8. Juli 2021, § 6 Berücksichtigungsgebot 
(1) Die Träger öffentlicher Aufgaben haben bei ihren Planungen und Entscheidungen den 

Zweck dieses Gesetzes und die zu seiner Erfüllung festgelegten Ziele
fachübergreifend und integriert zu berücksichtigen
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Kontinuierliche fachübergreifende Vernetzung

Kontinuierliche Initiierung von Maßnahmen

Kontinuierliche Klimafolgenanpassung im Kreisgebiet

Monitoringkonzept = kontinuierliche Anpassung

Monitoring-
konzept:

Prognose Durchschnittstemperatur im 30-jährigen Mittel nach 
RCP 2.6, 4.5 und 8,5. rot: gemessene Jahresmitteltemperatur 



Monitoringkonzept nach DPSIR-Methodik
D - Driving forces

P - Pressures: Umweltbelastungen

S - State: Aktueller Zustand

I - Impacts: Effekte einer veränderten Umwelt

R - Responses: Aktivitäten und Maßnahmen
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• Systematische Darstellung von Umweltbelangen

• Abfolge von Zusammenhängen zwischen 
Einflussgrößen und Wirkungen auf die Umwelt
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Monitoringkonzept = fachübergreifende Anpassung

Basis für:
• Austausch & Abstimmung

integrierte Herangehensweise
• Stetige Initiierung

abgestimmter Maßnahmen

alle 5 Jahre

alle 5 Jahre

jährlichjährlich

jährlich



Monitoringkonzept = Umsetzung KFK Stufe 1

13. März 2023 Folie 13Klimafolgenanpassungskonzept Kreis Viersen - Stufe 1

Alle 5 Jahre: Aktualisierung der Überblicksanalyse (interaktiver Bericht): 
Update datenbasierte fachliche Orientierung. Berücksichtigung neuer 
wissenschaftlicher Erkenntnisse zu Klimaentwicklung und Auswirkungen.

Jährliche Abfrage bei Fachämtern: aktuelle Betroffenheit (Zustand, 
Wirkung) & Reaktion (akut, mittel- und langfristig) im Verwaltungshandeln
Bsp. für Abfrage, Amt für Umweltschutz, Jahr 2022:
Akute Reaktion in Trocken- und Hitzeperiode: Verbot von Wasserentnahmen aus Oberflächengewässern 
Mittel- und langfristig angelegte Reaktion auf klimawandelbedingte Veränderung des Wasserhaushalts und 
Steigerung des Grundwasserbedarfs: Erstellung Grundwasserbilanzierung als Baustein, um Überbewirt-
schaftung präventiv entgegenzuwirken.



Monitoringkonzept = Umsetzung KFK Stufe 1
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Jährliches Monitoringtreffen der Fachämter

– Vorstellung DPSIR-Zusammenfassung

– Austausch zu integrierter Herangehensweise

– Kontinuierliche Abstimmung von Maßnahmen

🗫󠅳

KFK Stufe 1: Regelmäßiger 
Überblick

Regelmäßige
Abstimmung

Anpassung der 
Anpassung
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Fazit: Die Umsetzung des KFK Stufe 1 ermöglicht fachübergreifende 
Zusammenarbeit in Bezug auf Klimafolgenanpassung zu stärken, 
auszurichten und zu strukturieren

Neue Daueraufgabe der Kreisverwaltung



KFK Stufe 2: Projektstart im Dezember 2022

Kooperation zwischen dem Kreis und den kreisangehörigen Kommunen

Fokus: konkrete Anpassung an den Klimawandel in den Städten und 
Gemeinden (blau-grüne Infrastruktur, Umgang mit Hitzebelastung, Integration 
der Klimafolgenanpassung im Verwaltungshandeln)

Plus: Dialogprozess zu Querschnittsthemen mit Akteuren im Kreisgebiet
• Gemeinsame, übergeordnete Ziele zur Klimafolgenanpassung 
• Zukünftige Abstimmung der Fachplanungen  Kontinuität
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Klimafolgenanpassungskonzept
Kreis Viersen - Stufe 1

Telefon:

E-Mail:

0 21 62 / 39-

Ansprechpartner:

Fabian Lindner
Amt für Umweltschutz - Abteilung Klimaanpassung, Landwirtschaft (66/4) 

Fabian.Lindner@kreis-viersen.de

1206
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